
Hinweise zum Abfassen des Praktikumberichtes 

 

 

Bestandteile:   Deckblatt    Muster s. Anl. 1 

    Praktikumbescheinigung der Muster s. Anl. 2 
    Praxisstelle 

    Gliederung    Hinweise s. Anl. 3 

    Bericht 

    (evtl.: Literaturverzeichnis,     
    Anlagen etc.) 

 

Umfang:   Bericht selbst  20 S. max    
       10 S. min    
    zuzüglich:  Deckblatt    
       Praktikumbescheinigung  
       Gliederung    
       Verzeichnisse, Anlagen 

 

Gestaltung:   „Hinweise zur Gestaltung von Studien- und Diplomar- 
    beiten“ beachten.      
    Seiten numerieren.      
    Nur heften und lochen, keine Mappen, Ordner etc.  
    Mit PC bzw Schreibmaschine. anfertigen. 
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(Anlage 1: Muster für Deckblatt) 

 

 

Vorname, Name, Anschrift, Tel. der Verfasserin/des Verfassers 

Hochschule und Fachbereich 

Matrikel-Nr.  

 

 

 

Praktikumbericht 

 

 

Praxisstelle: 

 

 

 

Praktikum von      bis 

 

 

Umfang des Berichts: 

 

 

Eingereicht am: 

(Anlage 2: Praktikumbescheinigung der Praxisstelle) 
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Praktikumbescheinigung  

 

 

Hiermit bestätigen wir Frau/Herrn (Name, Anschrift, Matrikel-Nr.), 

 

 

 

daß sie/er in der Zeit    vom       

      bis 

 

ihr/sein Praktikum wie in der chronologischen Übersicht im Prak-
tikumbericht dargestellt bei uns absolviert hat.  

 

 Abwesenheit wegen  

  Krankheit    von - bis: 

  Urlaub   von - bis: 

  Studientagen  von - bis: 

  sonstiger Gründe von - bis: 

 

 

 

(Stempel, Unterschrift, Datum) 

(Anlage 3: Gliederung des Praktikumberichts) 
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Inhaltliche Gliederung des Praktikumberichts 

 

 

1. Angaben zur Praktikumstelle. 

 

2. Chronologische Übersicht über den Ablauf des Praktikums in Tabellen-
form (z. B. Durchlauf durch Abteilungen; Stationen; Funktionen; bearbei-
tete Projekte). 

 

3. (Hauptteil - ca. 70 %) Darstellung und Analyse ausgewählter 
Probleme und Themen, mit denen Sie sich im Praktikum beschäf-
tigt haben und die Sie vertiefen möchten. (Wichtig: Nicht nur be-
schreiben, sondern eben auch analysieren und kritisch hinterfra-
gen. Beziehungen zur Theorie herstellen.). 

 

4. Schlußfolgerungen für Ihr weiteres Studium und Rückkopp-
lung der Praxiserfahrungen mit der persönlichen Studienplanung.  

 

 

 

 

 

 


